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keit geprüft, ein wenig beachteter Teil der Arbeit von Psychotherapieforschern herausgestellt und überlegt, warum Forschungs-
artikel in der Psychotherapie, anders als in der Vergangenheit, kaum noch eine Rolle spielen. Der Artikel schließt mit Vorschlägen 
zur Verbesserung der aktuell unbefriedigenden Situation.
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Die Lage der Psychotherapie in unserem Nachbarland Österreich ist geprägt durch den Widerstreit unterschiedlicher Lager bei 
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Hinweis:

Alle Beiträge können Sie auch als PDF-Dokument von der Internetseite der Zeitschrift www.psychotherapeutenjournal.de 
herunterladen.

Den Exemplaren der folgenden Länder in dieser Ausgabe sind wichtige Unterlagen beigeheftet:

�� Hamburg: Satzung der Ethik-Kommission (siehe Mitteilungsseiten Hamburg)

�� Rheinland-Pfalz: Satzungsänderungen Berufsordnung, Gebührenordnung und Weiterbildungsordnung (Einhefter Teilausgabe 
Rheinland-Pfalz)


